
Mitteilungen 
Haus
Königstein

Heft 3 – 2019



geleitwort  
(Rudolf grulich) ....................................................................................  1

unser neues Domizil ...........................................................................  2

Der Vertreibungsgedanke bei Rousseau 
(Helmut gehrmann) ............................................................................  4

sudetendeutsche Missionare am amazonas  
Zur amazonas-synode in Rom im Oktober 2019  
(Rudolf grulich) ....................................................................................  10

sudetendeutsche gedenktage in Hessen  
(Rudolf grulich) ....................................................................................  17

Bischof Pavol M. Hnilica, Königstein und das Hilfswerk  
Kirche in not 
(Rudolf grulich) ....................................................................................  19 

auf böhmischen spuren in friaul 
(angelika steinhauer) .........................................................................  25

Cormòns im friaul und sein stadtpatron adalbert aus Böhmen 
(Raimund Paleczek) ............................................................................  28

unsere zweite Wallfahrt 29. Juli bis 3. august 2019 
(angelika steinhauer) .........................................................................  30

tage der offenen tür im vierten Quartal ..........................................  31

unser Bücherangebot  ........................................................................  32

 
inHalt

auf dem vorderen umschlagsbild sehen sie das fresko Der hl. Adalbert erfleht  
Regen nach langer Dürre. Der große Barockmaler Wenzel lorenz Reiner aus 
Prag schuf das Bild in der Klosterkirche in Wahlstatt 1728. 

Die sandsteinstatue der hl. Hedwig an der fassade derselben Kirche stammt 
von Karl Joseph Hiernle aus landshut. Mehr drüber auf seite 30. Mit dem Bild 
der Patronin schlesiens laden wir zum 67. st. Hedwig-gedenkgottesdienst am 
20. Oktober, 10:00 uhr im Kaiser-Dom zu frankfurt/Main ein.



iMPRessuM:

HeRausgeBeR: 
institut für Kirchengeschichte von Böhmen-Mähren-schlesien e.V. 
Verantwortlich im sinne des Pressegesetzes:  
Der Vorstand des instituts:   
1. Vorsitzender Dr. Helmut gehrmann,  
2. Vorsitzender Prof. Dr. adolf Hampel, 3. anna-elisabeth Winkler. 

aDResse:   
institut für Kirchengeschichte von Böhmen-Mähren-schlesien e.V. 
Haus Königstein, alte Burgstr. 4, 61169 friedberg/Hessen (Ockstadt) 
  
telefon:  06031-7916309 und 06031-7918226  
fax:   06031-7916544 
e-Mail:  haus-koenigstein.nidda@t-online.de  
www.institut-kirchengeschichte-haus-koenigstein.de

Konto:  Post-Bank, frankfurt: BiC: PBnKDeff
  iBan: De51 5001 0060 0269 4446 02  
  sparkasse Oberhessen: BiC: HelaDef1fRi 
  iBan: De 15 5185 0079 0027 1533 99 
 
Die sPenDen, um die wir herzlich bitten, sind steueRliCH  
aBsetZBaR. Bitte vergessen sie ihre ansCHRift nicht.
ReDaKtiOn:   Dr. adolf Winkler
text- unD BilDgestaltung: angelika steinhauer
stÄnDige MitaRBeiteR: Prof. Dr. Herwig Baier,  
    OstD franz Bauer, 
    Prof. Dr. Rudolf grulich.

DRuCKeRei:    DeMutH DRuCK gmbH 
    D-61169 friedberg-Dorheim

unsere Mitteilungen Haus Königstein erscheinen viermal im Jahr und 
werden gegen eine spende abgegeben. naCHDRuCK von Beiträgen ist 
erwünscht, doch erbitten wir zwei Belegexemplare.
Wir haben nach dem umzug von Königstein nach nidda und jetzt nach 
friedberg den namen „Haus Königstein“ für die Räume des instituts 
für Kirchengeschichte von Böhmen-Mähren-schlesien gewählt, um an 
die tradition der untergegangenen Königsteiner anstalten zu erinnern. 
sie waren seit 1946 über ein halbes Jahrhundert das Vaterhaus der 
Vertriebenen.

neue anschrift  !!!




